
Nidderau

Moderne IT-Ausstattung

[13.12.2011] Die Stadt Nidderau stellt in einem gemeinsamen Projekt mit dem IT-
Dienstleister ekom21 ihre IT-Infrastruktur auf neue Füße. Die Aspekte
Umweltschutz und Datensicherheit spielen dabei eine entscheidende Rolle.

In Zusammenarbeit mit dem IT-Dienstleister ekom21 modernisiert die Stadt Nidderau ihre IT-Infrastruktur

grundlegend. Künftig sind dann statt derzeit 16 nur noch drei Server notwendig. Auch

Netzwerkkomponenten sollen ausgetauscht und auf den neuesten Stand gebracht werden. Durch den

Einsatz der neuen Server kann die Kommune den Stromverbrauch senken und zugleich den Kohlendioxid-

Ausstoß reduzieren. Im Rahmen des Projektes liefert und installiert der hessische IT-Dienstleister nach

eigenen Angaben nicht nur die Rechner, sondern stellt auch die Programme der Stadt auf den ASP-

Betrieb um. Zudem stehen umfangreiche Maßnahmen zur Virenbekämpfung und weitreichende Aktivitäten

im Rahmen das Datenschutzes und der Datensicherheit an. „Das Konzept hat uns von Anfang an

überzeugt. Von der Leistungsfähigkeit der Server über das Zusammenspiel der Netzwerkkomponenten bis

hin zur Beratung und Schulung – alles hat perfekt zusammengepasst. Dass wir, quasi nebenbei, noch

etwas für die Umwelt tun, ist ein weiterer erfreulicher Aspekt“ erklärt Corinna Wagner, Fachbereichsleiterin

Innere Verwaltung in Nidderau.
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